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Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Zur Resolution des Landtages von Niederösterreich vom 19. September 2019, Ltg.-787-

1/A-1/55-2019, darf wie folgt Stellung genommen werden: 

 

Die Abteilung Schulen hat das zum Resolutionsantragszeitpunkt bestehende 

Sprengelsystem der NÖ Mittelschulen einer umfassenden Prüfung unterzogen. Mit der 

bereits erfolgten Änderung des NÖ Pflichtschulgesetzes 2018, LGBl. Nr. 10/2021, wird die 

Schulwahl bei NÖ Mittelschulen ab dem Schuljahr 2021/2022 erleichtert. 

 

Durch den neu eingeführten § 7 Abs. 11 NÖ Pflichtschulgesetz 2018 kann eine Aufnahme 

von sprengelfremden Schülern und Schülerinnen durch die Schulleitung nach Zustimmung 

des Schulerhalters der aufnehmenden Schule erfolgen. Voraussetzung dafür ist, dass 

keine Klassenteilung eintritt (dies gilt nur für die Schulstufen 6 bis 8, da in der 5. 

Schulstufe die Klassen neu gebildet werden) und die Schule die erforderlichen Personal- 

und Raumressourcen hat. Mit der Aufnahme in die sprengelfremde Schule ist die 

Wohnsitzgemeinde des Schülers bzw. der Schülerin ohne weitere Zustimmung 

Schmid-Neuninger Peter
Stempel



- 2 - 

verpflichtet, einen Schulerhaltungsbeitrag im gesetzlich determinierten Ausmaß zu 

entrichten. 

 

Diese neue Sprengelregelung trat gemäß § 111 Abs. 6 NÖ Pflichtschulgesetz 2018 mit 

6. September 2021, also mit dem Schuljahr 2021/2022 in Kraft. Um eine noch flexiblere 

Schulwahl zu ermöglichen, trat gleichzeitig die Verordnung über die Berechtigungs-

sprengel für Hauptschulen/Neue NÖ Mittelschulen und Hauptschulklassen/Mittelschul-

klassen mit besonderer Berücksichtigung der sportlichen Ausbildung in Niederösterreich, 

LGBl. 5000/11 außer Kraft. 

 

Die durchgeführte Gesetzesänderung hat eine allgemeine Regelung des schulfremden 

Schulbesuchs aller NÖ Mittelschulen geschaffen, wodurch jedem Kind in NÖ weiterhin  

ein Schulplatz garantiert ist und darüber hinaus die Schulwahl bei NÖ Mittelschulen ab 

dem Schuljahr 2021/2022 erleichtert wird. Der Resolution wurde damit vollumfassend 

entsprochen. 

 

 

Die NÖ Landesregierung beehrt sich, dies zu berichten. 

 

 

 
NÖ Landesregierung 

Mag.ª T e s c h l - H o f m e i s t e r 

Landesrätin 
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